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Gesagt wie gedacht Autor: Heinrich Wiedemann

Von einer täuschenden Optik bleiben oft nur optische Täuschungen.

*
Sich selbst zu bedienen ist die moderne Version von Sparsamkeit.

*
Die Stützen der Gesellschaft stützen sich am meisten auf die Gesellschaft.

*
In Wahrheit ist jede Stunde eine Stunde der Wahrheit.

*
Einen kühlen Kopf kriegen manche erst,
wenn ihnen der Boden unter den Füssen zu heiss wird.

Dies und das
Dies gelesen (als vierspaltigen Titel):
«Warnschuss für Raser auf deutschen
Autobahnen».

Und das gedacht: Schuss muss sein! Kobold

Schon bemerkt?
Relativ wenig interessiert es uns, im Fernsehen

zu sehen, wie ein Haus gebaut wird;
relativ stark interessiert es uns, zu sehen, wie
es in die Luft gesprengt wird wr

Übrigens
ist das, was einige Leute für Liebe halten,

nur die Ausbeutung ihrer Dummheit durch
andere. rs

Sollte es in grösseren Bahnhöfen nicht
verschiedene Billettschalter für die verschiedenen

Kund/inn/en geben? Weil der Beamte
mit meiner offenbar nicht so pressanten
Vorgängerin schäkerte, statt mir speditiv zu
einem gültigen Fahrausweis zu verhelfen,
ist mir eben der Zug vor der Nase weggefahren,

und ich konnte eine Stunde am
Schalter auf den nächsten warten. Bu

Hauptrolle?
«Ich habe schon in (Endstation Sehnsucht»
mitgespielt!»
«Was haben Sie da gespielt? Die Endstation?»

wr

Die Angst des Goalies beim Elfmeter

Lösung des Bilderrätsels

von Seite 26:

PORTUGAL

Auflösung von Seite 26: Es kam 1.... Tb3ü
0-1. Gegen die Mattdrohung 2. b5 gäbe es
kein vernünftiges Mittel, auch 2. d5 c5! hilft nicht
weiter.
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